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42C - Aussteifungsstütze
(Stand: 04.03.2009)

System

Das statische System ist eine 1-Feld-Stütze. Wahlweise kann
das System als oben und unten gelenkig gelagert bzw. unten
voll eingespannt berechnet werden. Die Bemessung erfolgt
nach DIN 1045-1:2001-07 oder DIN 1045-1:2008-08.

Einwirkungen

Das System wird nur durch Wind nach DIN 1055 belastet.
Beide Windlasten (Druck und Sog) werden gemeinsam
angesetzt, sofern nicht eine der beiden mit Null eingegeben
wird.

Schnittgrößen

Es werden die "design" Schnittgrößen nach DIN 1055-100
ermittelt und im Formular ausgegeben.

Bemessung und Tragfähigkeitsnachweise

Für die Bemessung sind die Expositionsklassen für Bewehrungskorrosion und
Betonangriff auszuwählen. Die Eingabe erfolgt per Menü mit Erläuterungen. Die
sich aus den Umweltbedingungen ergebende Mindestbetongüte und
Mindestbetondeckung wird vom Programm ermittelt und zur Korrektur angeboten.
Als Betongüten stehen C 16/20 bis C 55/67 und LC 16/18 bis LC 55/67, als
Betonstahl BSt 500 zur Verfügung.

Die Biegebemessung erfolgt für reine Biegung. Nach der Festlegung der Biegebewehrung  wird der Querkraftnachweis
geführt. Als Querkraftbewehrung können Stabstahlbügel  oder Mattenbügel gewählt werden.

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit

Für die maßgeblichen Schnittkräfte wird die rechnerische Rissbreite ermittelt.

Für die Ermittlung der Biegeschlankheit wird für die Ersatzlänge li der Nachweis
nach Absatz 11.3.2 und nach Krüger/Mertzsch geführt.



Programmvertriebsgesellschaft mbH  Lange Wender 1  34246 Vellmar

BTS STATIK-Beschreibung -  Bauteil: 42C - Aussteifungsstütze Seite 2

®

Lastweiterleitung

Für die Übernahme in andere Positionen werden die charakteristischen und Design-Auflagerkräfte kategorieweise
gespeichert. Die horizontalen Auflagerkräfte und ggf. Einspannmomente werden abgelegt. Charakteristische
Übernahmewerte sind in Folgepositionen erneut mit den entsprechenden Teilsicherheitsbeiwerten zu versehen.
Der Anteil aus veränderlichen Einwirkungen ist einer Qi-Gruppe zuzuordnen.
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